
Vortrag

am 28.11.2017

zur Prüfung des Jahresabschlusses per

31.12.2016 

und des Lageberichtes 2016 

des

Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten (DeKiTa)
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Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Dessau-Roßlau hat uns aufgrund des Vorschlages

des Betriebsausschusses vom 31.1.2017 beauftragt, den Jahresabschluss zum 31.12.2016

des Eigenbetriebes zu prüfen.

Grundlage der Prüfung sind§ 19 Abs. 3 EigBG und§ 142 Abs. 1 KVG LSA.

Nach §19 Abs.3 EigBG wird der Jahresabschluss mit allen Unterlagen daraufhin

geprüft, ob er ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,

Finanz- und Ertragslage sowie der Verbindlichkeiten des Eigenbetriebes darstellt.

Nach § 142 Abs. 1 KVG LSA sind Jahresabschluss, Lagebericht und Buchführung

daraufhin zu prüfen, ob sie den gesetzlichen Vorschriften entsprechen.

Die Beauftragung umfasst auch die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der

Geschäftsführung sowie der wirtschaftlichen Verhältnisse nach § 53 HGrG und die

Würdigung der beihilferechtlichen Sachverhalte.

Auftrag
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Prüfungsvorbereitungen, Veranlassung von Saldenbestätigungen vorab in unserem Büro.

Prüfung in den Verwaltungsräumen der DeKiTa vom 27.-29. Juni 2017.

Anlagevermögen und Sonderposten wurden größtenteils zum 1.1.2016 übertragen, aber

erst im Juli 2017 in die Finanzbuchhaltung integriert.

Anhang, Lagebericht und die Ergebnisrechnung nach Betriebszweigen wurden

entsprechend anschließend erstellt und zur Prüfung vorgelegt.

Abschluss der Prüfung am 12.10.2017.

Auftragsdurchführung
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Im Rahmen der Auftragsdurchführung wurde ein Prüfungsprogramm entwickelt, in dem

Schwerpunkte und der Ansatz der Prüfung sowie Art und Umfang der

Prüfungshandlungen festgelegt wurden.

Prüfungsschwerpunkte waren:

- Entwicklung des Anlagevermögens und der Sonderposten,

- Dotierung der Rückstellungen und Rücklagen,

- Betriebskostenzuschüsse,

- Sachaufwendungen, insbesondere Aufwandsänderungen.

Prüfungsschwerpunkte und -handlungen
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A k t i v a             Stand             Stand

31.12.2016 31.12.2015

                €                €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

    Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie

    Lizenzen an solchen Rechten und Werten 698,21 1.074,05

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

    einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 12.462.453,20 0,00

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 311.968,58 254.471,91

3. Anlagen im Bau 522.512,25 0,00

13.296.934,03 254.471,91

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 47.709,60 47.480,16

2. Forderungen gegen die Stadt Dessau-Roßlau 363.147,19 689.960,30

3. Sonstige Vermögensgegenstände 58.892,93 50.143,87

469.749,72 787.584,33

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.466.071,82 691.576,99

15.233.453,78 1.734.707,28

P a s s i v a             Stand             Stand

31.12.2016 31.12.2015

               €                €

A. Eigenkapital

I. Kapitalrücklagen 1.296.901,50 0,00

II. Gewinnrücklagen

1. Rücklagen, für Investitionen verwendet 47.102,01 48.376,38

2. Zweckgebundene Rücklagen 356.784,45 304.416,45

III. Bilanzverlust/-gewinn 203.632,02./.      52.368,00

1.497.155,94 405.160,83

B. Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 11.946.303,61 235.276,73

C. Sonderposten für zweckgebundene Spenden 11.786,07 43.992,87

D. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen 639.050,28 769.071,58

E. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 115.193,74 0,00

    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

      € 115.193,74 (Vj. € 0,00)

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 175.268,61 52.506,58

    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

      € 175.268,61 (Vj. € 52.506,58)

3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Dessau-Roßlau 99.065,36 92.822,99

    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

      € 21.337,95 (Vj. € 92.822,99)

4. Sonstige Verbindlichkeiten 320.602,62 135.875,70

    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

      € 320.602,62 (Vj. € 135.875,70)

    - davon aus Steuern: € 162.313,98 (Vj. € 115.073,41)

    - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: € 280,03 (Vj. € 324,79)

710.130,33 281.205,27

F. Rechnungsabgrenzungsposten 429.027,55 0,00

15.233.453,78 1.734.707,28



- 6 -

Gewinn- und Verlustrechnung vom 1.1. bis 31.12.2016

Eigenbetrieb "Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten - DeKiTa"

der Stadt Dessau-Roßlau

===============================================

            1.1. -             1.1. -

31.12.2016 31.12.2015

               €                €

1. Umsatzerlöse 2.124.241,11 2.037.978,68

2. Betriebskostenzuschüsse 14.059.472,96 12.199.909,96

3. Sonstige betriebliche Erträge 515.281,92 209.128,20

- davon aus der Auflösung von Sonderposten:

  € 260.006,90 (Vj. € 61.131,11)

16.698.995,99 14.447.016,84

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 11.748.703,88 10.297.319,23

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

    und für Unterstützung 2.795.478,68 2.328.289,56

    - davon für Altersversorgung: 

       € 445.758,22 (Vj. € 360.662,15)

14.544.182,56 12.625.608,79

Zwischenergebnis 2.154.813,43 1.821.408,05

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 264.467,95 61.472,15

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.093.778,49 1.705.294,20

Zwischenergebnis 203.433,01./.      54.641,70

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 90,62 93,92

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.564,00 2.367,62

- davon aus der Aufzinsung von Rückstellung:

  € 1.564,00 (Vj. € 2.361,00)

9. Jahresfehlbetrag/-überschuss 204.906,39./.      52.368,00

10. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 52.368,00 96.403,92

11. Einstellung in die zweckgebundene Rücklage 52.368,00./.       96.403,92./.       

12. Entnahme aus der Rücklage für Investitionen 1.274,37 0,00

13. Bilanzverlust/-gewinn 203.632,02./.      52.368,00
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Bilanzanalyse per 31.12.2016 im Vergleich mit dem Vorjahr
Veränderung

       T€     %        T€     % T€

A k t i v a

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögens-

gegenstände 0,7 0,0 1,1 0,1 0,4./.                

Sachanlagen 13.297,0 87,3 254,5 14,7 13.042,5+         

Umlaufvermögen

Forderungen aus 

Lieferungen und

Leistungen 47,7 0,3 47,5 2,7 0,2+                 

Forderungen gegen die

Stadt Dessau-Roßlau 363,1 2,4 689,9 39,7 326,8./.            

Flüssige Mittel 1.466,1 9,6 691,6 39,9 774,5+             

Sonstige Aktiva 58,9 0,4 50,1 2,9 8,8+                 

15.233,5 100,0 1.734,7 100,0 13.498,8

P a s s i v a

Eigenkapital 1.497,1 9,8 405,2 23,4 1.091,9+           

Sonderposten 11.958,1 78,5 279,2 16,1 11.678,9+         

Rückstellungen 639,1 4,2 769,1 44,3 130,0./.            

Verbindlichkeiten

- gegenüber

Kreditinstituten 115,2 0,8 0,0 0,0 115,2+             

- aus Lieferungen und 

Leistungen 175,3 1,2 52,5 3,1 122,8+             

- gegenüber der Stadt 

Dessau-Roßlau 99,1 0,6 92,8 5,3 6,3+                 

- sonstige Verbindlichkeiten 320,6 2,1 135,9 7,8 184,7+             

Passive Rechnungsab-

grenzungen                429,0 2,8 0,0 0,0 429,0+             

15.233,5 100,0 1.734,7 100,0 13.498,8

31.12.2016 31.12.2015
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Kapitalflussrechnung

2016 2015

T€ T€

1. Jahresergebnis 205./.             52+               

2. Nicht ausgabenwirksame Vorgänge

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände und Sachanlagen 339+             61+               

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 334./.             61./.               

Entnahme aus Rücklage für Investitionen 1./.                 0+                 

Änderung von Rückstellungen 130./.             233+             

Cashflow-Ergebnis 331./.             285+             

3. Änderung des working capital

Forderungen, Sonstige Vermögensgegenstände 9./.                 11./.               

Forderungen gegenüber der Stadt Dessau-Roßlau 327+             385./.             

Kreditoren/Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 423+             2./.                 

Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Dessau-

Roßlau 6+                 10+               

Passive RAP 429+             0+                 

zzgl. Zinsaufwendungen 2+                 2+                 

abzgl. Zinserträge 0+                 0+                 

1.178+          386./.             

Mittelfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 847+             101./.             

4. Investitionstätigkeit

Zugänge zum Sachanlagevermögen und zur

Software 13.381./.        89./.               

Zinserträge 0+                 0+                 

Mittelabfluss durch Investitionen 13.381./.        89./.               

5. Finanzierungstätigkeit

Dotierung Kapitalrücklage 1.297+          0+                 

Saldo aus Zuführung und Verbrauch zum 

Sonderposten 12.013+        31+               

Zinsaufwendungen 2./.                 2./.                 

Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 13.308+        29+               

Mittelzu-/-abfluss gesamt 774+             161./.             

Bestand liquider Mittel am Anfang der Periode 692+             853+             

Bestand liquider Mittel am Ende der Periode 1.466+          692+             

Änderung liquider Mittel 774+             161./.             



Übertragung der von der DeKiTa genutzten städtischen Immobilien zum 1.1.2016 mit

dem Restbuchwert zum 31.12.2015 aus dem Anlagevermögen der Stadt Dessau-Roßlau

in das Anlagevermögen der DeKiTa gem. Stadtratsbeschluss vom 29.4.2015.

Vereinbarung zur Bereitstellung von finanziellen Mitteln für die investive

Bewirtschaftung der bilanzierten Grundstücke sowie Ausstattungen des Eigenbetriebes

Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten vom 22.6.2017.

Finale Übergabe der Restbuchwerte erfolgte am 13.7.2017.

In Höhe der Grundstückswerte wurde eine Kapitalrücklage dotiert, in Höhe der

abschreibungsfähigen Wirtschaftsgüter wurden Sonderposten gebildet.

Anlagevermögen 
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Übertragene Immobilien
Bauliche 

Grundstück Gebäude Anlagen

Kindertagesstätte € € €

Bussi-Bär 182.205,00 546.965,09 0,00

Rasselbande 188.070,00 3.027.440,91 0,00

Luisenkinder 45.319,50 691.871,47 523,19

Mildenseer Spielbude 22.236,00 68.668,88 0,00

Nesthäkchen 185.691,00 734.797,06 0,00

Kinderland 71.604,00 871.197,21 0,00

Fuchs und Elster 67.716,00 909.278,49 0,00

Villa Kunterbunt 46.620,00 80.943,50 0,00

Bremer Stadtmusikanten 193.500,00 85.168,93 0,00

Pusteblume (ohne Hort) 49.194,00 1.540.517,09 0,00

Märchenland 77.964,00 1.133.968,48 0,00

Sausewind 15.130,50 96.142,69 0,00

Spielhaus 77.625,00 1.016.079,86 0,00

Kleutscher Spatzennest 11.067,00 17.717,88 0,00

Hort Pusteblume 2.470,50 1,00 0,00

Hort Waldwichtel 60.489,00 537.341,23 0,00

1.296.901,50 11.358.099,77 523,19
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Entwicklung des Anlagevermögens

Zahlen in T-€

Stand 

31.12.2015 Zugänge Übertragung

Abschrei-

bungen

Stand 

31.12.2016

Immaterielle Vermögensgegenstände 1  0  0  1  1  

Grundstücke und Gebäude 0  0  12.656  193  12.463  

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 255  47  155  145  312  

Anlagen im Bau 0  469  54  0  523  

256  516  12.865  339  13.298  
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Anlagen im Bau

Stand Zugang Übertragung Stand

Zahlen in T-€ 31.12.2015 2016 zum 1.1.2016 31.12.2016

Krippenausbauprogramm 0 43 0 43

- Bau eines zweiten Rettungsweges in den Kinderkrippen "Nesthäkchen",

  "Kinderland", "Fuchs und Elster" und "Spielhaus"

- Neuer Essensaufzug in den Kinderkrippen "Fuchs und Elster" und "Kinderland"

Teilsanierung des Hortgebäudes der Einrichtung "Pusteblume" 0 371 54 425

Ersatzneubau der "Mildenseer Spielbude" und des "Kleutscher Spatzennestes" 0 55 0 55

0 469 54 523
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Finanzierung des Anlagevermögens

Zahlen in T-€

Stand 

31.12.2016

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 1  

Grundstücke und Gebäude 12.463  

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 312  

Anlagen im Bau 523  

13.298  

Finanzierung

Kapitalrücklage 1.297  

Sonderposten für Investitionskostenzuschüsse 11.946  

Sonderposten für zweckgebundene Spenden 12  

Eigenmittel 43  

13.298  
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Sonderposten
Übertragung

  Stand zum Zuführung Umgliederung Auflösung   Stand

31.12.2015 1.1.2016 2016 2016 2016 31.12.2016

   € € € € €    €

Sonderposten aus Investitionskosten-

zuschüssen zum AV

Rechnungslegung im Folgejahr 40.349 0 0 -40.349 0 0

Zuschüsse der  öffentlichen Hand

Immaterielle VG 925 0 299 0 526 698

Betriebsbauten 0 11.358.623 0 0 193.071 11.165.552

BGA 135.189 155.218 10.838 0 105.534 195.711

GWG 54.085 0 34.113 -195 30.439 57.563

Fahrzeug 4.729 0 0 0 461 4.268

Anlagen im Bau 0 53.696 468.647 169 0 522.512

235.277 11.567.537 513.897 -40.376 330.031 11.946.304

Sonderposten aus zweckgebundenen 

Spenden

Verwendung für Investitionen 13.641 0 2.143 0 3.998 11.786

Noch nicht verwendet 30.352 0 0 -30.352 0 0

43.993 0 2.143 -30.352 3.998 11.786



Umgliederung der erhaltenen, aber noch nicht verwendeten Zuschüsse für die

Anschaffung von Anlagegegenständen sowie der vereinnahmten, aber noch nicht

verbrauchten zweckgebundenen Spenden.

Im Vorjahresabschluss Ausweis als Sonderposten, im Jahresabschluss zum 31.12.2016

Ausweis als Verbindlichkeiten aus noch nicht verbrauchten Zuschüssen zum

Anlagevermögen bzw. aus noch nicht verbrauchten Spendenmitteln.

Zum 31.12.2016 bestehen Verbindlichkeiten aus noch nicht verbrauchten Zuschüssen

zum Anlagevermögen i.H.v. T€ 127 sowie Verbindlichkeiten aus noch nicht

verbrauchten Spendenmitteln i.H.v. T€ 31.

Sonderposten
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Rückstellungsspiegel
I: Inanspruch-

     nahme Veränderung 

               Stand A:     Auflösung Zuführung   Aufzinsung         Stand

1.1.2016 2016        2016 2016 31.12.2016

            €     €        €    €          €

a) Tariferhöhungen 232.445 I: 232.445 0 0 0

b) Altersteilzeitver-

pflichtungen 45.071 0 223.148 1.564 269.783

c) Mehrstunden 209.400 I: 137.348 59.108 0 131.160

d) Urlaubskosten 140.441 I: 99.627 57.930 0 98.744

e) Jubiläum 40.150 I: 9.550 15.490 0 46.090

f) Abschlusskosten 6.410 I: 5.355 7.893 0 8.948

g) Rückstellung für 

Archivierung 6.900 0 0 0 6.900

h) Sprachstandsförde-

rung 49.655 0 0 0 49.655

A: 215

i) Instandhaltung 26.835 I: 13.205 4.715 0 18.130

j) Leistungsorientierte Be-

zahlung 10.564 A: 924 0 0 9.640

k) Verpflichtungen Gerichts- I: 504

verfahren 1.200 A: 696 0 0 0

I: 498.034

769.071 A: 1.835 368.284 1.564 639.050
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Zusammenstellung Ergebnisse
2016 2015 Veränderung

T€ T€          T€                 %

Umsatzerlöse 2.124 2.038 86              4,2  +             

Betriebskostenzuschüsse 14.060 12.200 1.860         15,2  +           

Sonstige betriebliche Erträge (ohne Erträge

aus der Auflösung von Sonderposten) 255 148 107            72,3  +           

16.439 14.386 2.053         14,3  +           

Personalkosten 14.544 12.626 1.918         15,2  +           

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.094 1.704 390            22,9  +           

Gesamtkosten 16.638 14.330 2.308         16,1  +           

Betriebsergebnis 199./.         56              255./.         455,4  ./.         

Erfolgswirksame Abschreibungen 4 1 3                

Beteiligungs- und Zinserträge 0 0 0                

Zinsaufwand 2 2 0                

Investitions- und Finanzergebnis 6./.             3./.             3./.             100,0  ./.         

Jahresergebnis 205./.         53+           258./.         486,8  ./.         
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Erträge im Einzelnen
2016 2015 Veränderung

T€ T€          T€                 %

Umsatzerlöse

Eltern-/Kostenbeiträge 1.851,7 1.787,7 64,0+        3,6    +           

Erlöse Speisenherrichtung 251,4 233,2 18,2+        7,8    +           

Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 3,7 3,3 0,4+          12,1    +         

Sonstiges 17,4 13,7 3,7+          27,0    +         

Betriebskostenzuschüsse

Landeszuweisungen 7.346,0 6.538,8 807,2+      12,3    +         

Zuschüsse Stadt Dessau-Roßlau 6.713,5 5.661,2 1.052,3+   18,6    +         

Sonstige betriebliche Erträge

Erträge aus Herabsetzung der Wert-

berichtigung 3,7 0,0 3,7+          ∞

Erträge aus der Auflösung von Rück-

stellungen 1,8 9,3 7,5./.          80,6   ./.          

Erträge Spenden 5,7 6,6 0,9./.          13,6   ./.          

Erträge aus Kostenerstattungen 44,1 33,7 10,4+        30,9    +         

Übrige Erträge 105,1 98,4 6,7+          6,8    +           

Periodenfremde Erträge 94,9 0,0 94,9+        ∞

16.439,0 14.385,9 2.053,1+   14,3    +         



- 19 -

Aufwendungen im Einzelnen

2016 2015 Veränderung

T€ T€          T€                 %

Personalaufwand 14.544,1 12.625,6 1.918,5      15,2                

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Abschreibungen und Wertberichtigungen

auf Forderungen 8,9 25,3 16,4./.        64,8    ./.         

Betriebskosten 1.217,8 1.222,7 4,9./.          0,4    ./.           

Verwaltungs- und Personalneben-

kosten 642,7 354,4 288,3         81,3                

Vertriebskosten 89,9 87,8 2,1             2,4                  

Übrige Aufwendungen 134,4 15,0 119,4         796,0              

16.637,8 14.330,8 2.307,0      16,1                
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Vergleich mit dem Wirtschaftsplan
Soll-Zahlen lt. Ist-Zahlen lt. 

Wirtschaftsplan Jahresabschluss

2016 2016 Abweichung

T€ T€ T€

Erlöse

Eltern- und Kostenbeiträge 1.774 1.852 78+             

Erstattung Caterer 

(Servicepauschale) 47 251 204+           

Sonstige Umsatzerlöse 0 17 17+             

Mieten Dritter 4 4 0+               

Summe Umsatzerlöse 1.825 2.124 299+           

Landeszuweisungen 

§ 12 (2), (3), § 12a KiFöG 6.991 7.346 355+           

Zuschüsse Stadt Dessau-Roßlau 6.868 6.714 154./.           

Summe Betriebskostenzuschüsse 13.859 14.060 201+           

Sonstige betriebliche Erträge 

(inkl. Projektförderung, Kita, 

Sprache, Integration) 125 255 130+           

Erträge aus der Aufl. Sonderposten 201 260 59+             

Summe sonstige betriebliche Erträge 326 515 189+           

Gesamterlöse 16.010 16.699 689+           

Personalkosten 14.253 14.544 291+           

Abschreibungen 201 264 63+             

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.556 2.094 538+           

Zinsaufwendungen 0 2 2+               

1.556 2.096 540+           

Gesamtkosten 16.010 16.904 894+           

Jahresergebnis 0 205./.              205./.           
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Belegungszahlen

Ist-Zahlen lt. Soll-Zahlen lt. Ist-Zahlen lt. 

Jahresabschluss Wirtschaftsplan Jahresabschluss

Kinderkrippe 2015 2016 2016

   5 Stunden 46 52 47

   6 Stunden 25 25 20

   7 Stunden 36 41 29

   8 Stunden 198 196 200

   9 Stunden 101 99 113

  10 Stunden 146 143 158

552 556 567

Kindergarten

   5 Stunden 62 56 50

   6 Stunden 37 44 32

   7 Stunden 94 100 67

   8 Stunden 381 416 400

   9 Stunden 205 200 207

  10 Stunden 279 268 298

1.058 1.084 1.054

Hort

   3 Stunden 433 451 411

   4 Stunden 262 252 322

   6 Stunden 397 405 401

1.092 1.108 1.134

Gesamt 2.702 2.748 2.755
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Preisvereinbarungen - Beispiel

Fuchs und Elster Sterntaler Hort am Kornhaus

monatl. Entgelt monatl. Entgelt monatl. Entgelt

2016 2016 2016

Kinderkrippe

   5 Stunden 402,63 € 112,20 €

   6 Stunden 368,36 € 104,00 €

   7 Stunden 331,10 € 92,80 €

   8 Stunden 296,83 € 84,60 €

   9 Stunden 262,56 € 76,40 €

  10 Stunden 231,29 € 71,20 €

Kindergarten

   5 Stunden 118,03 € 60,88 €

   6 Stunden 117,12 € 62,71 €

   7 Stunden 108,21 € 56,54 €

   8 Stunden 117,30 € 68,37 €

   9 Stunden 108,40 € 62,20 €

  10 Stunden 107,49 € 64,04 €

Hort

   3 Stunden 230,00 € 106,34 € 6,12 €

   4 Stunden 193,65 € 101,29 € 19,56 €

   6 Stunden 172,48 € 95,77 € 23,28 €
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Schlussbemerkung

Nach Abschluss unserer Prüfung haben wir den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 

erteilt.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter 

Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 

den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 

des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 

zutreffend dar.



Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit

und stehe für Fragen gerne zur Verfügung.
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